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bunden. Bereits die bisherigen 31 Öffnungsstunden
wöchentlich waren daher bei Urlaub oder Krankheit
personell mitunter nur schwierig abzusichern.
Betriebsorganisatorisch blieb daher nur die Lösung,
die Öffnungszeit des Hauses bei gleichzeitig redu-
zierter Thekenbesetzung zu erweitern. In der Besu-
cherumfrage hatten sich die meisten Teilnehmer zu
diesem Punkt positiv geäußert. Sie nähmen ggf.
Wartezeiten an der Theke in Kauf, wenn dafür die
Öffnungszeit erweitert würde. Unsere EDV-Mitar-
beiterin erstellte eine Auslastungsstatistik, welche
das Intervall mit der schwächsten Benutzungsreso-
nanz innerhalb der Öffnungszeit auswies. In der
Folge wurde nun das Thekenpersonal im Zeitraum
von 12 bis 15 Uhr reduziert – zugunsten zusätzli-
cher Öffnungsstunden morgens und abends, bei
unveränderter Personalausstattung.
Seit dem 1. Januar 2009
gelten diese neuen Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 10 – 19 Uhr
Sonnabend 10 – 13 Uhr
Sowohl im Vorfeld der Einführung dieser Öffnungs-
zeiten, als zahlreiche Werbemaßnahmen die Neue-
rung ankündigten, als auch in der ersten „Praxis“-
Woche erhielt die Bibliothek eine durchgängig
positive Resonanz. Gleichzeitig hatte das Verfahren
der Besucherbefragung und konsequenten Umset-
zung der mehrheitlichen Wünsche der Kundenbin-
dung gut getan. Die Besucher fühlten sich ernst
genommen, ihre Vorschläge und Ideen wurden auf-
gegriffen und realisiert. Einer dieser Vorschläge war
auch die Verlagerung des Schließtages von Mitt-
woch auf Montag. Mittwochs ist in Pirna Markttag,
den viele auswärtige Bewohner zu einer Fahrt nach
Pirna nutzen. Nun kann dieser Weg mit einem
Besuch der Stadtbibliothek verbunden werden.
Wir erhielten noch viele weitere gute Hinweise, wie
sich unsere Kunden ihre „Wohlfühl“-Bibliothek
vorstellen. An der Umsetzung einiger Tipps arbei-
ten wir bereits mit Eifer. Andere Wunder dauern
bekanntlich etwas länger. Aber auch diese werden
wir in Angriff nehmen – bis zur nächsten Besucher-
befragung!
… Unter diesem Motto startete die Stadtbi-
bliothek Pirna in das neue Jahr. Gleich um acht
Stunden wöchentlich wurde die Öffnungszeit erwei-
tert.
Es waren einmal… – Bibliotheksbesucher, die gern
kamen, das historische Gebäude mit seinem um-
fangreichen Bibliotheksbestand liebten und die
Freundlichkeit der Bibliotheksmitarbeiterinnen
schätzten. Doch sie hätten die Bibliothek gern
schon früher am Tage besucht und wären gern län-
ger geblieben – auch am Wochenende. Vorsichtig
äußerten sie diesen Wunsch an der Buchungstheke
oder auch direkt bei der Bibliotheksleitung.
So oder ähnlich lief es seit mehr als einem Jahr
immer wieder in Pirna ab. Guter Rat war teuer,
denn mehr Personal würde es auch in unserer Stadt-
bibliothek nicht geben. Also befragten wir zunächst
die Besucher nach ihren konkreten Wünschen.
Über einen Zeitraum von neun Wochen wurden in
der Bibliothek und auf der Bibliothekshomepage
Kunden und Nicht-Kunden zur Teilnahme an der
Befragung aufgefordert.
Während es im ersten Teil des Fragebogens um
Besuchsgewohnheiten (Wochentage und Tageszeit)
ging, konnten im zweiten Teil Nutzer ihre Wünsche
äußern. Der dritte Teil befasste sich dann mit den
Rubriken Personal und Dienstleistungen.
Von den insgesamt 430 Teilnehmern an der Befra-
gung waren 95 % Bibliotheksnutzer. Alle Fragebö-
gen wurden nach Altersgruppen ausgewertet und
die Ergebnisse sowohl mit der Geschäftsführung
(die Stadtbibliothek Pirna ist seit 2005 ein
Geschäftsbereich der Kultur- und Tourismusgesell-
schaft Pirna mbH) als auch im Bibliotheksteam dis-
kutiert. Dass die Öffnungszeit sowohl am Vormittag
als auch in den Abendstunden erweitert werden
musste, war allen klar. Bisher war die Bibliothek
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 11 –
18 Uhr und am Samstag von 10 –
13 Uhr geöffnet. Da sich die Biblio-
thek über 4 Etagen erstreckt, ist die
Besetzung von Ausleihe und Aus-
kunftstheken jedoch mit einem
relativ hohen Personalaufwand ver-
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